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Die Erforschung rehg1öser Phänomene, zumal solche der vielschichtigen Volksreli-
Q210S1tAt, erfreut sıch wachsender Behebtheit ı der anthropologischen, ethnolog15chen‚  Asozlologischen, historischen und theologıischen Forschung. Wıe lebendig und vielfältig
die SO!  annte „Volksreligiosität“ gerade Lateinamerıika ISE, die VOT allem die
katholische Kirche zunehmend mMıiıt diesem Phänomen konfrontiert zmgte die interna-
tiıonale Fachtagung der Arbeitsgemeinschaft Deutsche Lateinamerikaforschung (AD
LAF) ZU) Thema Volksreligiosität Lateimamerıka“ dıe VO)] 28 bis 1985
der Katholischen UnLhnversität Fichstätt stattfand.

Dıie ı Spanısch oder Portugiesisch gehaltenen Vorträge und Diskussionsbeiträge der
26 Reterenten, unter ıihnen 10 Fachleute AUS Mexiıko und Peru; AUuSs Chile, Venezuela
und Brasılien, hatten hohes Nıveau und machten deutlich, dıe AUS christlichen,
indiıgenen „indianischen“) und atrıkanıschen Flementen bestehenden zahlreichen
Erscheinungsfor'men relig1öser Volkskultur ruralen als uch urbanen Kontext der
sachgerechten interdisziplinären Erforschung bedürten S1E reflektieren den dynami
schen Prozeß der Wandlungen Lateimamerikas und sınd bedeutsam für das Verständ

der Kulturen, Religionen Identität und Wertvorstellungen der Völker, für die
Erarbeitung zukünftiger Entwicklungskonzeptionen zwecks Schaffung menschenwürdi-
SCI Gesellschaft un Wirtschaftsstrukturen für den Beıtrag der Völker Latem
ameriıikas notwendigen Dıialog der Kulturen un! Religionen

Fuür die christlichen Kırchen Lateimnamerikas 1ST die ntegrierung der Religion des
Volkes, der VO' der breiten Masse der Gläubigen oft außerhalb der Kontrolle
durch die ofhzielle Kırche gelebten Religjosität SCIL der frühen Kolomialzeıt
Problem gCWCSCI'I Im Zuge des konziharen Verständnisses der Kırche als 'olk Gottes
des wegweısenden Rundschreibens Evangeln Nuntijandı (Paul V I und der VO)

den lateinamerikanischen Bischofskonferenzen Medellin un! Puebla
geforderten ptuon für die Armen schenken die Kırchen der Religion des Volkes,
den vielen Ethnien un! iıhren mannigfaltigen Frömmigkeitsformen vorkolonialen und
kolonialen Musters, Autmerksamkeit würdıgen ihre ekklesiologische, miıssiclogı
sche und pastoral theologische Relevanz und analysıeren die daraus resultierenden
gesamtkırchlichen Konsequenzen Praktiker der Theologie der Befreiung un der
christichen Basısgemeinden WCISCI1 diesem Zusammenhang auf das Arsenal VO  e
befreienden Symbolen dieser lateinamerikanischen Volksreligiosität hın Damıt iıhre
reichen Ausdrucksformen ZUL Grundlage 1NCT befreienden Praxıs werden und Christi
Erlösungsbotschaft befreiend wirken kann, sınd WIC C111 Forderung der
Retferenten uf der Fachtagung autete unter Beücksichtigung des sozliologischen und
gesellschaftspolitischen Umiteldes 1LECUEC Wege der Verkündigung des Evangelıums
noug Wege der Inkulturation des Christentums, die jedem kulturellen ontext
anders verlaufen INUSSETN..

Im Anschluß fand VO' 31 bıs Wiıen cdie wissenschaftliche Jahrestagung der
DLAF Verbindung mMuıL dem 18 Lateimnamerıika-Tag des Österreichischen Latein-
ameriıka-Instituts ach dem Eröffnungsvortrag VO: USSEL 1 Kultur- und
Bildungszentrum Perchtoldsdorft hielten die e1isten Teilnehmer der Fichstätter
Tagung iıhre Vorträge VOTE 1NEeM sehr großen Publikum Festsaal der Osterreichi
schen Länderbank Die Referate sollen spanıscher bzw portuglesischer Sprache 986

Eıichstätter ammelband veröffentlicht werden
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